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V Ordenkliche ProvinzialSynodr

2 Sitzung Montag den 23 Oktober 1238 Uhr
Die Eingangsandacht hält Syn Sup MendelſonSeehauſen

Unter den geſchäftlichen Mitteilungen ſind einige von allgemeine
rem Jntereſſe So der Dank der brandenburgiſchen und pom
merſchen Synode für die Begrüßung vom letzten Sonnabend die
Zuſammenlegung der Miſſionskommiſſion und der Kommiſſion
für kirchlich ſoziale Angelegenheiten und Bildung einer neuen
Kommiſſion für Heidenmiſſion endlich die Wahlen zum Spruchkolle
gium die auf folgende Herren gefallen ſind Präſes Graf von
Wartensleben Sup D Waechtler Halle Sup a D P Meyer
Oberfarnſtedt als Mitglieder und Rittmeiſter von Alvensleben
Wittenmoor Geheimrat D Troſien Magdeburg und Sup a D
P Mendelſon Seehauſen als Stellvertreter

Von Oberbürgermeiſter a D Schneider Magdeburg iſt ein
Antrag eingegangen in dem die Regierung aufgefordert wird zur
Förderung der kirchenmuſikaliſchen Aufgaben eine ordentliche
Profeſſur für Muſik an der Univerſität Halle einzurichten Jn
der Begründung des Antrages weiſt der Antragſteller auf das rege
muſikaliſche Leben an der Halleſchen Hochſchule hin allerdings ſind
dieſe Beſtrebungen mehr theoretiſcher Natur geweſen Als ein
Glück ſei es zu verzeichnen geweſen daß ſich in Halle im Jahre 1902
Profeſſor Dr Abert als Dozent für Muſik niedergelaſſen hat
Seine Kollegs werden in großer Zahl auch von Theologen beſucht
Allein die Sache ſteht jetzt auf zwei Augen und deshalb hat die
theologiſche Fakultät die Errichtung einer ordentlichen Muſikpro
feſſur ſchon wiederholt befürwortet Das Miniſterium ſcheine
jedoch die Konſequenzen zu fürchten und verhalte ſich ablehnend
Die Halliſche theologiſche Fakultät nehme aber eine gewiſſe
Sonderſtellung ein da ſie von Theologieſtudierenden aus ganz
Deutſchland beſucht wird Zweifellos würde ſich aus der Er
richtung einer ſolchen Profeſſur für das kirchliche Leben großer
Segen ergeben

Der Antrag wird ohne Debatte einſtimmig angenommen
Die Verſammlung tritt nunmehr in die Tagesordnung ein
Bericht des Synodalvorſtandes Berichterſtatter Superinten

dent D Wächtler Halle Jn Anſchluß daran gibt der Vorſitzende
bekannt daß in das Spruchkollegium folgende Mitglieder gewählt
worden ſind ſind Der Präſes Superintendent D Waechtler und
Pfarrer Meyer zu Stellvertretern Rittmeiſter v Alvensleben
Geheimrat Dr Troſien und Superintendent Mendelſon Der
Berichterſtatter referiert ſodann über die beabſichtigte Verminde
rung der geiſtlichen Ratsſtellen bei dem königlichen Konſiſtorium
aus Anlaß der Errichtung der 3 Generalſuperintendentur Er
weiſt darauf hin daß der Gehalt für den Generalſuperintendenten
wohl gewährt worden ſei daß man aber die notwendige Dienſt
aufwands Entſchädigung nicht zugebilligt hat Noch beſchämender
ſei es daß an die Errichtung der Stelle die Bedingung geſtellt
worden iſt eine geiſtliche Ratsſtelle am Konſiſtorium einzuziehen
darüber müſſe die Synode ihr Bedauern ausſprechen Durch dieſe
Bedingung iſt die Freude an der 3 Generalfuperintendentur ſehr
geſchmälert worden wie es der Vorſitzende ſeinerzeit im Abge
ordnetenhauſe zum Ausdruck gebracht hat Das Miniſterium hat
dieſe Bedingung beſtehen laſſen und damit eine geringe Bekannt
ſchaft mit der Geſchäftslage des Konſiſtoriums bekundet Die
Synode müſſe erklären daß es überhaupt unmöglich iſt daß eine
Ratsſtelle in Wegfall kommt Viel mehr ließe ſich darüber reden
ob nicht die Errichtung einer neuen weiteren Ratsſtelle notwendig
iſt Der Berichterſtatter formuliert in dieſem Sinne eine längere
Erklärung in der die Synode den Wegfall einer geiſtlichen Rats
ſtelle für unmöglich erklärt

Jn der Debatte ſpricht ſich Generaldirektor der Landfeuer
ſozietät Winckler dahin aus daß man für die Errichtung der neuen
Generalſuperintendentur das Gefühl des Dankes an die Spitze
ſtellen und mit dem Mißvergnügen über die Bedingung zurück
halten müſſe Er weiſt auch darauf hin daß die geiſtliche Rats
ſtelle ja vorläufig noch beſtehen bleibt und erſt im Falle der Er
ledigung ihre Einziehung in Frage kommen wird und wünſcht
daß aus der vorgeſchlagenen Erklärung verſchiedene Schärfen
herausredigiert werden ehe die Synode ihre Zuſtimmung dazu
gibt Die Verſammlung beſchließt in dieſem Sinne die Beſchluß
faſſung darüber auf Mittwoch zu vertagen

Der königliche Kommiſſar erklärt man habe wohl kaum hoffen
können daß der Wunſch der Synode nach einer dritten General
ſuperintendentur ſo ſchnell erfüllt wird Da muß das Gefühl des
Dankes überwiegen Die Beſeitigung der Ratsſtelle halte er mit
Rückſicht auf die wachſenden Geſchäfte des Konſiſtoriums nicht für
durchführbar auch nicht für wahrſcheinlich

Superintendent Scholtz Salzwedel bemängelt die Art der Be
richierſtattung in den Protokollen Früher zu Zeiten als ein
Beyſchlag ſeine Kämpfe hier ausgefochten hat war es anders
Der Redner wünſcht daß wichtigere Referate und Reden möglichſt
wortgetreu zu Protokoll kommen möchten Auch Superintendent
SchuſterOſchersleben iſt derſelben Meinung und unterſtützt den
Antrag Scholtz Der Vorſitzende weiſt darauf hin daß alsdann
die Protokolle einen unerwünſchten Umfang annehmen würden
Aus der Mitte der Verſammlung werden verſchiedene Beſchwerden
über die Protokollführung auf der letzten Synode vorgebracht
Der Antrag Scholtz wird ſodann mit der Abänderung angenommen
daß die Reden nicht wortgetreu ſondern ausführlicher wieder
gegeben werden ſollen

Synodale Scholtz erſtattet hierauf Bericht über den Ver
mögensſtand der Prediger Witwen und Waiſenkaſſe der Provinz
Wenn auch der Staat die Sorge für Witwen und Waiſen über
nommen hat iſt Selbſthilfe doch notwendig Jn 53 Witwenkaſſen
ſind rund 5 Millionen Mark angelegt

Den Bericht über die Pfarrtöchter Stiftung der Provinz
Sachſen erſtattet Synodale Freiherr v d Recke Das Grund
vermögen iſt von 18 223 Mk am 1 April 1908 auf 42 239 Mk am
1 April 1911 gewachſen An Unterſtützungen ſind in den drei
Berichtsjahren 9260 Mk 8531 Mark und 9067 Mk verausgabt
worden Die Höhe der einzelnen Unterſtützungen ſchwankte
zwiſchen 250 und 50 Mk Auf Anregung des Pfarrvereins haben
Pfarrer der Provinz 5350 Mk als ein Dankopfer geſammelt und
als ein Pfarrerdank der Stiftung überwieſen Zum Beweiſe
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wie dringend notwendig oft eine Unterſtützung iſt führt der Refe
rent draſtiſche Beiſpiele an mit wie geringen Einnahmen einzelne
der Antragſtellerinnen rechnen müſſen Es folgt der Bericht
über die kirchlichen Notſtände in der Provinz Das Referat hierzu
hat Konſiſtorialrat ScharfeHalle Er teilt mit daß von Magde
burg ſich die Bildung eines Parochialverbandes als ausſichtslos
ergeben hat Dort haben mehrere neue Pfarrſtellen ins Leben
treten können trotzdem ſtellt die Eingemeindung von Vororten
neue Aufgaben in Ausſicht Jn Erfurt iſt ein Parochialverband
auf ganz neuer Grundlage gebildet worden Das Vermögen
verbleibt dort in der Hauptſache den einzelnen Gemeinden und nur
1 Prozent fließt dem Verbande zu gemeinſamen Zwecken zu
Der Redner erklärt ferner daß man ohne Hilfepredigerſtellen nicht
auskommen könne Es iſt allerdings in den letzten Jahren viel ge
ſchehen um die Stellung der Hilfsprediger zu beſſern das Gehalt
iſt zwar erhöht aber nicht geſichert genug Er beantragt der
ProvinzialSynodal Vorſtand möge in jedem Falle den Hilfs
predigern das Gehalt garantieren und dieſes vom zweiten Jahre
ab auf 2400 Mk bei 300 Mk Wohnungsgeldzuſchuß erhöhen

Konſiſtorialpräſident v Doemming erklärt daß der An
trag hinſichtlich der Gehaltserhöhung unannehmbar iſt Das Kon
ſiſtorium werde jedoch nach Möglichkeit um die Beſſerſtellung der
Hilfsprediger bemüht bleiben

Hausminiſter v Wedel fragt an ob in allen Magdeburger Ge
meinden ſo für die kirchlichen Bedürfniſſe geſorgt ſei wie es durch
einen Parochialverband geſchehen würde Vom Tiſche der Konſi
ſtorialreferenten wird demgegenüber erklärt daß in Magdeburg
durchaus nicht alles ſo roſig ſei wie man es aus den Ausfüh
rungen des Berichterſtatters ſchließen könnte Es iſt aber noch
Hoffnung vorhanden daß es dort doch noch einmal zur Begrün
dung eines Parochialverbandes kommen wird

Hausminiſter v Wedel erklärt er halte es nach dieſer Er
klärung für nötig daß die Bildung eines Parochialverbandes in
Magdeburg mit großer Energie in Angriff genommen werde

Lebhafte Zuſtimmung Oberbürgermeiſter Schneider erinnert
daß er auf der letzten Synode ſehr eingehend die Notwendigkeit
der Bildung eines Parochialverbandes erörtert hatte Leider
ſei davon nichts in die Oeffentlichkeit gedrungen Er begrüße die
vom Synodalen von Wedel getane Anregung mit großer Freude
wenn er auch zugeben müſſe daß die Ausſichten für ein Zuſtande
kommen des Verbandes vorläufig noch ſehr wenig verſprechend
ſeien

x

alle und Umgebung
Halle a 24 Oktober

Für die dunklen Tage
Da die Jahreszeit wieder ſoweit vorgeſchritten iſt daß

wir für einen großen Teil des Tages auf künſtliche Beleuch
tung unſerer Wohnräume angewieſen ſind iſt es wohl an
gebracht einige aufklärende Worte über das richtige Funk
tionieren der faſt in jedem Hauſe vorhandenen Gasbeleuch
tung zu bringen Ein gut leuchtendes Gasglühlicht bedingtin erſter Linie erſtklaſſiges Lampenmaterial und ſachgemäße

Behandlung Jn den meiſten Fällen in denen von ſeiten
der Gasverbraucher über Lichtmangel und minderwertiges
Gas geklagt wird ſtellt ſich bei näherer Unterſuchung her
aus daß nicht das Gaswerk ſondern Fehler in der V tallation der Anlage oder die Gasverbraucher ſelbſt die Schuld
tragen Ngpg end für gutes und gleichmäßiges Brennen
des Gaſes ſind ſoweit die Qualität des Gaſes in Frage
kommt der Heizwert das ſpezifiſche Gewicht und der Druck
des Gaſes gerade dieſen drei Faktoren wird aber ſeitens
der Gasanſtaltsleiter die größte Aufmerkſamkeit zugewendet
und eine täglich vorgenommene ſtrenge Kontrolle ſorgt da
für daß das Gas in dieſer Richtung möglichſt ſtets gleich
bleibt Geringe Abweichungen ſind auf gut r
und regulierbare Brenner ohne weſentlichen Einfluß Von
großer Bedeutung für gutes Brennen des Gaſes ſind jedoch
eine Reihe anderer Punkte auf die der Klage führende Ver
braucher mit nicht achtet ja auf die er in der Regel erſt
durch die mit der Abhilfe der Mängel betrauten Gas
anſtaltsangeſtellten hingewieſen wird Die wichtigſten
dieſer Punkte ſind 1 Der Gasmeſſer iſt zu klein oder
arbeitet nicht richtig 2 der Haupthahn iſt teilweiſe ge
ſchloſſen 3 fehlerhafte Anlagen der Rohrleitungen 4 die
Leitung kann durch Ablagerung von Schmutz Roſt ufw teil
weiſe verſtopft ſein ſie muß durch einen Jnſtallateur ge
reinigt d h durchgeblaſen werden 5 die Leitung iſt zu
eng hierbei erinnere man ſich immer des Grundſatzes Zu
weite Leitungen ſchaden nie zu enge immer Vorhanden
ſein von Waſſer in der Rohrleitung das ſich durch Zucken
der Brenner bemerkbar macht Auch in dieſem Falle muß
die Leitung durch einen Jnſtallateur durchgeblaſen werden
7 Verſchmutzen der Brennerdüſen und Siebe durch Staub
8 alte und verbrauchte Glühkörper Bevor die Lampen die
den Sommer über wenig worden ſind wieder in
Benutzung genommen werden iſt es erforderlich daß die
ſelben wieder inſtand geſetzt und vor allem gründlich gereinigt werden Es genügt nicht wenn anſes neue Glüh

körper gekauft und auf die Brenner geſes werden ambeſten ſt man zieht einen Fachmann den Jnſtallateur zu

Hilfe Die dafür e Mehrausgabe rentiert ſich im
Laufe der Zeit Vor allem muß e werden ob
noch alle einzelnen Teile des Brenners brauchbar ſind Der
Brenner muß daher vollſtändig auseinandergeſchraubt wer
den Düſe Brennerrohr Brennerkrone uſw ſind ſauber vom
Staub zu reinigen der ſich den ganzen Sommer über an
geſammelt hat und nachdem man den Brenner wieder zu
ſammengeſetzt hat iſt eine eng Einregulierung vorzu
nehmen Genau wie beim ſtehenden Gasglühlicht verhält es
ſich auch beim hängenden Gasglühlicht das aber eine noch
viel größere Aufmerkſamkeit erfordert Die Konſumenten
verlangen vom Brennex den ganzen Winter hindurch gutes
Brennen ſie ſollten ſich aber nicht die Mühe verdrießen
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laſſen beim Eintritt der Hauptbeleuchtungszeit
Brenner mit einer gründlichen Reinigung u
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Der neue Komet 0
iſt in e Tagen am Himmel ſichtbar und zwar vor Eintritt der ämmerung bis z vor 8 Uhr Der Etern ſteht am

weſtlichen Himmel etwa 15 Grad unter und einige Grad links
vom Großen Bären Er iſt an ſeiner nebelfleckigen Beſchaffen
heit deutlich von anderen Sternen zu unterſcheiden Der nach
oben gerichtete gerade Schweif iſt lang de er bis in diebeiden vorderſten Sterne der Deichſel Jes Himmelswagens

Großer Bär hineinreicht Die Heidelberger Sternwarte die
den Stern entdeckt hat teilt mit daß der Schwej nach Beob
achtungen aus einem wunderbar ſchönen grünen Licht beſteht
Bei klarem Wetter das von den Wetterwarten angekündigt
wird ſoll der Oktoberkomet an den nächſten Abenden immer
d zu erkennen ſein wird dann aber raſch verſchwinden da
er direkt der Sonne entgegenläuft und am hellen Rachthimmel
nicht mehr ſichtbar ſein wird Mit dem Fernglaſe iſt die Er
ſcheinung am beſten zu beobachten

Weg mit dem Schund
Nach dem von Friedrich Blüthgen Naumburg verfaßten

Mahnwort an Deutſchlands Jugend betragen die Herſtellungs
koſten eines Heftes zu 10 Pfg 224 3 Pfg bei 60 Heften zu
6 Mk wird ſchon viel verdient Der Schundroman Piccard
der größte deutſche Räuberhauptmann wurde in 600 000 Stüc
verkauft Der Scharfrichter von Berlin ſoll in 3 Millionen
Stück abgeſetzt worden ſein bei erſterem wurden 40 000 Mk
bei letzterem 1250 000 Mk verdient Er beſtand aus 136
Heften Ein einziges Berliner Geſchäft gab an daß es in
einem Jahre 25 Millionen Hefte vertrieben habe das war ein
Umſatz von 224 Mill Mk Früher wurden für dieſen Schundin Deutſchland allein leichtfertig 50 Mill Mk jetzt leider
immer noch 20 Mill Mk jährlich ausgegeben Land und Stadt
ſind dabei gleichermaßen beteiligt Wer das Geld zum Fenſter
hinauswirft verliert wenigſtens nur den Geldwert die Leſer
aber ſolcher Schundhefte kommen in Gefahr zu verbrecheriſchen
Handlungen angeregt zu werden wie ſie ſonſt höchſtens in
Gerichtsberichten erzählt wurden Beſſere Bücher ſind nicht
teurer als dieſe Schundhefte Wir Deutſche haben einen Schatz
an guten Schriften der ungeheuer groß iſt Jeder Buch
händler jeder Leihbibliothekar wird gern gerade vor Weih
nachten Verzeichniſſe von den allerbeſten Büchern vorlegen
Ein gutes Buch wird zu einer Nahrung des Geiſtes und
Herzens die dem Leben Kraft und Freude zuführt Bewahret
zug vor dem gedruckten ſeelenmordenden Gift der Schund
bücher

Eiſenbahner Erholungsheim in Erfurt Unter dem Ramen
Chriſtinenheim ſoll in Erfurt ein Erholungsheim für Eiſenbahn
beamte erbaut werden Das Heim erhielt ſeinen Namen nach der
Gemahlin des derzeitigen Eiſenbahnminiſters Exz Breitenbach
Kürzlich fand nun für das Heim ein Blumenverkaufstag ſtatt an
dem für 1000 Mark Blumen verkauft wurden Wie verlautet
hat ein Erfurter Großinduſtrieller 100000 Mark für
das Heim geſtiftet

Die neueingerichteten Verkaufsläden im Roten Turm
ſind nun ſämtlich bezogen worden Alles nimmt ſich recht
ſchön aus und ſpricht auch an von den ſchlechten Zuſtänden
von früher kann nicht mehr die Rede ſein Nun iſt auch die
Frage was aus dem erſten Stock der Oſtſeite gemacht wer
den ſoll gelöſt Die gegebene Anregung in demſelben ein
Muſeum zu errichten und zwar in Verbindung mit einer
Hallorenwirtſchaft iſt hinfällig geworden Jn den betref
fenden noch freien Räumen ſoll eine Volkska e ehalle
errichtet werden die den Aufgang von der Südſeite aus er

fern ſoll Die Polizeiwache im Parterreraum der Oſt
eite verbleibt nach wie vor

Der orkanartige Sturm hat in den ſtädtiſchen Anlagen
und Alleen mancherlei Schaden angerichtet Aeſte abgeriſſen
und einige Bäume entwurzelt Die umgebogenen Bäume
müſſen wieder gerade gerichtet und an ihren Pfählen befeſtigt
werden

Vereins und Versammlungsnachrichten

Verein gegen Jmpfzwang e V Am Donnerstag den
26 d abends 818 Uhr findet die Monatsverſammlung in der
Thalyſia Gr Ulrichſtraße 36 ſtatt mit Vortrag des Herrn Ullrich
über die Schutzſtofftheorie Gäſte haben freien Zutritt

Der Lehrerverein Halle und Umgegend veranſtaltete Sonntag
im feſtlich geſchmückten Saal des Schultheiß eine Feſtſitzung
zu Ehren der in den Ruheſtand getretenen Herren Hauptlehrer
Braune Canena bei Halle und Meißner in Mücheln bei
Merſeburg Erſterer iſt Mitbegründer des 1889 gebildeten Ver
eins und hat 40 Dienſtjahre voller Arbeit und Mühe Hoffnungen
und Täuſchungen letzterer 31 Dienſtjahre hinter ſich Die Herren
Kruſekopp Lettin und Truffel Bruckdorf wurden beauftragt den
Verein beim Begräbnis des plötzlich verſtorbenen Lehrers Krug
Bilzingsleben zu vertreten Herr Privatdozent Schön Berlin
ſoll gebeten werden Anfang Januar im Verein einen volkswirt
ſchaftlichen Kurſus abzuhalten Am 18 November findet die
nächſte Sitzung und am 2 Dezember in der Kaiſer Wilhelms
Halle das erſte Wintervergnügen ſtatt

Der Jahnſche Turnverein gegr 1868 hielt am vergangenen
Sonnabend unter zahlreicher Beteiligung ſeiner Mitglieder die
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H90 vor Sodener kauft man für 85 Pfg die Schachtel ühberall



fällige Generalverſammlung ab Die vorgetragenen Jahres und
Kaſſenberichte legten Zeugnis von den Leiſtungen im verfloſſenen
Jahre ab Die Vorſtandswahl ergab folgendes Reſultat Oswald
Seelmann Buchhalter 1 Vorſitzender MagiſtratsAſſiſtent Otto
Anlauft Schriftwart und ſtellvertretender Vorſitzender Gelb
gießer Paul Wurche 1 Turnwart Schriftſetzer Robert Weber
2 Turnwart Bureauvorſteher Willy Rohleder Kaſſenwart
Buchbindermeiſter Oskar Knieſtedt 1 Gerätewart Walter Selig
2 Gerätewart Franz Kayſer und Albert Becker Kaſſenprüfer
Willy Bantelmann Oskar Steinbrecher Otto Anlauft Willy
Rohleder und Franz Reichmapn Vertreter zur Turnerſchaft Halle
ung Umgegend Richard Hallupp Emil Ulbricht Albert Becker
und Eduard Häntzſchel Vergnügungswarte Otto Anlauft Willy
Ban elmann und Willy Rohleder Spielleiter Der Turnwart
gab bekannt daß die Männerabteilung jeden Dienstag und Frei
tag abend von 10 Uhr und die Damenabteilung unter Leitung
einer Turnlehrerin am Donnerstag abends von 810 Uhr in
der Turnhalle der Mittelſchule Torſtraße 13/14 turnen So
dann berichtete der Vergnügungswart über das am 4 November
1911 in Brunnerts Bellevue abzuhaltende 43jährige Stiftungs
feſt Deſtehend aus Konzert turneriſchen Vorführungen und Ball

Der Verein der GEaſtwirte von Halle a S und Umgegend
feierte vor einigen Tagen im Hotel Rotes Roß ſein 34jähriges
Beſtehen durch ein ſchönes Konzert und ein Eſſen mit nachfolgen
dem Ball Bei Tafel wurden folgende Trinkſprüche gehalten
Seitens des erſten Vorſitzenden Herrn Hotelier Käppel auf den
Kaifer des zweiten Vorſitzenden Herrn Hotelier Sünderhauf auf
den Deutſchen Eaſtwirteverband des Herrn Cafetier Kahl auf die
Gäſte und des Herrn Hotelier Lange auf die Damen Den Glanz
punkt des Feſtes bildete die Prämiierung Treudienender ſie
wurde in feierlicher Weiſe vom Vorſitzenden vorgenommen Es
betraf dies folgende Perſonen Büfettier König in Bauers
Brauerei Ausſchank Oberkellner Storck im Cafe Wilhelm und
Garverobiere Frau Werner im Hotel Kaiſer Wilhelm Die Ge
nannten erhielten ob ihrer 10jährigen Tätigkeit in ein und der
ſelben Stelle die Urkunde über Anwartſchaft an die Theodor
Müller Berlin Stiftung für Treudienende im Gaſtwirtsgewerbe
Ferner erhielten folgende Perſonen für ſechsjährige Dienſtzeit
Medaille bezw Broſche Oberkellner Bardenberger im Café Zorn
Oberkellner Müller im Reſtaurant Aktien Brauerei Kellner Jung
in Dietrichs Bierpalaſt Kellner Schröder im Reſtaurant Schult
heiß Poſtſtraße Kellner Seidel im Café Roland Hausdiener
Dienemann im Hotel Grüner Baum Hausdiener Friebe und
Hennig im Hotel Europa Stütze Frl Leuchte bei Herrn Gaſtwirt
Wolf das Mädchen Rackewitz in Dietrichs Bierpalaſt das Mäd
chen Sommerlatte bei Herrn Gaſtwirt Koch Waſchfrau Frau
Schmidt in der Saalſchloßbrauerei und das Mädchen Roßberg im
Bad Wittekind Außerdem wurden noch 24 Perſonen für drei
jährige Tätigkeit in ein und derſelben Stelle ausgezeichnet Sämt
liche Prämiierte waren zum Feſt geladen und nahmen an der
ganzen Veranftaltung teil

Der Halliſche Dienſtbotenverein der den jungen Mädchen

Verhalten des Allg Bürgerv f ſt Jnt war niemals fried
fertig iſt es u nicht ſondern iſt immer herausfordernd

weſen Die Wahlbeteiligung der Mitglieder des AllgemVurgerv f ſt Jnt war bei den früheren Wahlen geradezu

kläglich bei der Stichwahl 1909 ſind von den Kommunalver
einlern nur 840 Stimmen abgegeben worden bei den früheren
Wahlen noch weniger Trotzdem beanſprucht der Verein die
Hälfte der freiwerdenden Mandate Dabei kommt noch in
Betracht daß 7 Mandate frei werden die bisher im Beſitze
des Halliſchen Bürgervereins waren Die Beſtrebungen beider
Vereine ſind freilich nicht immer in Einklang zu bringen da
der Allg Bürgerv f ſt Jnt mehr auf ſeiten der Beſitzenden
der Haus und Grundbeſitzer uſw ſteht während der Halliſche
Bürgerverein es ſich zur Pflicht gemacht hat ein neuzeitliches
Programm durchzuführen die Jntereſſen der wirtſchaftlich
Schwachen zu fördern und bodenreformeriſch zum Wohl der
Allgemeinheit zu wirken

Mit dem Beſchluſſe des Allg Bürgerv f ſt Jnt iſt alſo
für die bürgerlichen Gruppen kein Vorteil ver
bunden Das Gegenteil trifft zu weil die von ihm aufgeſtellten
Kandidatey nur Zählkandidaten zum Vorteil der Sozialdemo
kratie ſind ſobald es zur Stichwahl kommt und zu der kommt
es bei 3 Liſten ſicher

Hoffentlich leiſtet die nationalgeſinnte Bürger
ſchaft von Halle dem unlogiſchen Beſchluſſe des Allgem
Bürgerv f ſt Jnt bei der bevorſtehenden Stadtverordneten
wahl keine Folge

5 Sperl
Ausſchußmitglied des Halliſchen Bürgervereins

x

Zur Stadtverordnetenwahl in der 3 Abteilung Man
ſchreibt uns Mit Bedauern konnte man in der Sonnabend
Ausgabe leſen daß der Allgemeine Bürgerverein
für ſtädtiſche Jntereſſen 5 Kandidaten des Halleſchen
Bürgervereins auf ſeine Kandidatenliſte zu übernehmen
beſchloſſen hätte Die wahrſcheinliche Folge dieſes Vor
gehens würde der Verluſt von etwa 5 Mandaten an die
Sozialdemokratie geweſen ſein Jeder gutbürgerliche
nationale Wähler wird das in der heutigen Ausgabe ver
öffentlichte Jnſerat mit Genugtuung leſen in dem die fünf

Kandidaten des Halleſchen Bürgervereins darum bitten
man möchte ihre Namen nicht auf die Kandidatenliſte des
Allgemeinen Bürgervereins ſetzen

J

Kunst und Wissenschaft
Die Nobel Preiſe

Jn der ſchwediſchen Preſſe zirkuliert das Gerücht daß der
Friedenspreis in dieſem Jahre Ellen Key zuerteilt werden
ſoll Der Preis für Chemie wird vermutlich Prof Nernſt

Anſchluß und Anregung bietet hat unter der Leitung von Frl
Kähler ſein Winterhalbjahr im neuen Lokal Zinksgartenſtr 4
part begonnen Geſellige Zuſammenkünfte finden Donnerstag
abends von 10 Uhr und Sonntags von 8 Uhr nachmittags
eventuell noch länger ſtatt Die jungen Mädchen werden mit
Spielen Vorleſen und Geſang unterhalten Mittwochs und
Donnerstags ſind nachmittags von 7 Uhr Sprechſtunden im
Vereinslokal durch die Sekretärin Für den 19 November iſt ein
Werbeabend in Ausſicht genommen der im Hotel Kron
prin z vor ſich gehen ſoll Geſang Deklamation und ein Vor
trag werden den hoffentlich gut beſuchten Abend ausfüllen Für
den Dezember hat Frl Schrecker Leiterin der Heimarbeite
rinnenfürſorge einen Vortrag zugeſagt Näheres wird noch be
kannt gemacht Aber nicht nur für Unterhaltung will der Verein
ſein ſondern auch für die praktiſche Förderung der jungen Mädchen
zu ihren und der Herrſchaft Gunſten Er hat die Abſicht einen
Servier einen Flick und Nähkurſus und einen Friſierkurſus ein
mal wöchentlich in den Abendſtunden von 10 Uhr einzurichten
Ein Plättkuzſus beſteht ſchon zum zweiten werden noch An
meldungen Kntgegen genommen Preis pro Kurſus 2 Mark der
Friſierkurfus koſtet 6 Mark Anmeldungen in den Sprechſtunden
im Vereinslokal Nichtmitglieder können noch teilnehmen Wir
hoffen daß der Verein der für Herrſchaft und Mädchen die beſten
Ziele im Auge hat und für Vermittlung des gegenſeitigen Ver
ſtändniſſes arbeitet einen aufblühenden Fortgang nimmt

r e
Aus dem eserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für r bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

n vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c c c c c e cDie Stadtverordnetenwahlen
Nach den Zeitungsberichten hat der Allgem Bürger

verein f ſtädt Jntereſſen beſchloſſen eine eigene Kan
didatenliſte aufzuſtellen ohne die Kandidatenliſte des Halli
ſchen Bürgervereins zu übergehen Wie unſchuldig
das klingt für Nichteingeweihte Jn Wirklichkeit aber konnte
ein ungünſtigerer Beſchluß gar nicht gefaßt werden Was be
deutet er Nun einfach daß von vornherein feſtſteht daß die
5 Doppelkandidaturen die auf beiden Liſten ſtehen dem Halli
ſchen Bürgerverein höchſtens zufallen die übrigen 4 Mandate
dagegen der Sozialdemokratie ſicher zufallen müſſen
Das iſt natürlich dem Allg Bürgerv f ſt Jnt bekannt aber
die Mißſtimmung darüber daß ſein Einfluß auf die Wähler
der 3 Abteilung gering iſt verleitet ihn zu Maßnahmen die
vom nationalen Standpunkt aus betrachtet tief bedauerlich ſind
Ob die Mehrzahl der Bürger mit dieſem Beſchluſſe einiger
ehrgeiziger Männer völlig einverſtanden iſt muß bezweifelt
werden Der Halliſche Bürgerverein hat ſeit 6 Jahren ſeines

Berlin zufallen Auch Prof Gullſtrand der durch ſeine Er
findung des Augenſpiegels berühmt iſt wird unter den Gelehrten
genannt die Ausſicht auf einen der Preiſe haben Nach der einen
Verſion wird ihm der Preis für Medizin nach einer anderen
Meldung der für Phyſik verliehen werden Als für den medißzi
niſchen Nobelpreis in Betracht kommend werden außerdem die
Profeſſoren Velander Henſchen und Hammerſten
genannt

Hochſchulnachrichten

Der ord Honorarprofeſſor in der Berliner mediziniſchen
Fakultät Direktor der Klinik für Haut und Geſchlechtskrankheiten
Geh Medizinalrat Dr Edmund Leſſer iſt zum ord Prof er
nannt worden Prof Dr med Ludwig Tobler in Heidelberg
hat einen Ruf als a o Prof für Kinderheilkunde an die Univer
ſität Bonn erhalten Der Privatdozent an der Berliner Univer
ſität Dr Richard Hamann wurde als Prof für Kunſtgeſchichte
an die Kgl Akademie in Poſen berufen er wird ſein neues Lehr
amt ſofort antreten Zum Nachfolger der Prof Karl Neu
mann auf dem Lehrſtuhl der Kunſtgeſchichte an der Univerſität
Kiel iſt der ord Profeſſor Dr Wilhelm Vöge von der Univerſität
Freiburg i Br berufen worden Dem Kuſtos am geographiſchen
Jnſtitut der Univerſität Berlin Otto Baſchin wurde das Prä
dikat Profeſſor verliehen Dr Heinrich Schroeder
Privatdozent für Botanik und erſter Aſſiſtent am botaniſchen
Inſtitut der Univerſität Bonn hat einen Ruf nach Kiel als Nach
folger von Prof E Küſter angenommen Er wird Abteilungs
vorſteher am botaniſchen Jnſtitut Der ord Prof der Kunſt
geſchichte an der Prager deutſchen Univerſität Dr phil Heinrich
Alfred Schmidt hat einen Ruf an die Univerſität Göttingen als
Nachfolger des vom Lehramt zurückgetretenen Profeſſors Dr R
Fiſcher erhalten Der Geh Medizinalrat Prof Dr Arthur
von Hippel Direktor der Augenklinik zu Göttingen feiert am
24 Okt ſeinen 70 Geburtstag Prof Dr Johannes Hart
mann Ordinarius und Direktor der Sternwarte an der Uni
verſität Göttingen der einen Ruf nach La Plata als Direktor der
Argentiniſchen Staats Sternwarte erhalten hatte hat die Be
rufung abgelehnt

Das fünfundzwanzgjährige Jubiläum des Verlags S Fiſcher
wurde Sonntag abend durch ein Feſteſſen im Kaiſerhof in
Berlin gefeiert Ein großer Teil der Berliner und der deutſchen
Schriftſtellerwelt war der liebenswürdigen Aufforderung des
Gaſtgebers und Jubilars gefolgt Auch die Schweſterkünſte der
Muſik der Malerei des Theaters waren würdig vertreten Man
ſah Humperdinck Chorinth v Kardorff Tilla Durieux Otto
Brahm S Fiſchers Verlag und Perſönlichkeit wurden durch
Toaſte von Paul Schlenther Richard Dehmel und Kyſer gewür
digt Peter Nanſen dankte dem deutſchen Verleger Jbſens für
die gaſtliche Aufnahme der ſkandinaviſchen Literatur Nachdem
der Gefeierte in einer feinen Rede gedankt hatte ſprach Max
Osborn auf die Damen mit beſonderer Huldigung an die Gattin

Beſtehens erkennen laſſen daß er keinen Zwieſpalt bei den
Wahlen innerhalb der bürgerlichen Gruppen wünſcht aber das

m u

dunlicht

des Gaſtgebers die zwiſchen Gerhart Hauptmann und Johannes
V Jenſen Platz genommen hatte

Spitzen Stoffe und Gewebe
Die empfindlich oder zart
Nur allein die Sunlichtseife
Gründlich reinigt und bewahrt

Vermischfes

Die Aufhebung einer Spielhölle in Düſſeldorf
Jn Düſſeldorf wurde eine Spielhölle in der Hohen

zollernſtraße aufgehoben Die Aufhebung erregt in Düſſeldor
großes Aufſehen Zahlreiche Klubmitglieder haben ungeheure
Verluſte erlitten Aus Briefen geht hervor daß die vor dem
Ruin Stehenden dem Selbſtmord nahe waren und daß in der
Spielhölle viele Exiſtenzen vernichtet worden ſind Kurz vor dem
Erſcheinen der Kriminalbeamten hatte noch ein Bauunternehmer
aus Hamburg 15 000 Mark verloren die Verluſte an einzelnen
Tagen gingen in die Hunderttauſende Als die Polizei am Spät
abend eindrang war das Spiel in vollem Gange 30 Spieler ſaßen
um das Roulette herum Die Seele des Spielklubs war der
frühere Regierungsreferendar Dr Otto Schröder der einer an
geſehenen Berliner Familie entſtammt jedoch ſchon vor längeren
Jahren ſeine Karriere aufgeben mußte Seitdem hat er faſt nur
noch von Spielgewinnen gelebt auf allen Rennplätzen auch in
Monte Carlo war er eine bekannte Erſcheinung Jn Verlin war
er eifriger Beſucher des vor vier Jahren aufgehobenen Anglo
AmerikaKlubs wo er dem Rennfahrer Breuer große Summen
abgenommen haben ſoll Jm April gründete er die Kaſino
Geſellſchaft deren Statuten mit genauer Geſetzeskenntnis abge
faßt ſind ſo daß der Polizei ein Einſchreiten zunächſt nicht möglich
war Der zweite Verhaftete Georg von Wrede erfüllte
hauptſächlich die Pflichten eines Repräſentanten in den eleganten
Räumen des Spielkluba Auch er entſtammt einer angeſehenen
Familie und iſt ſchon früh auf die ſchiefe Bahn gelangt Der dritte
Feſtgenommene Kaufmann Guſtav Löwen aus Köln ſpielte
nur eine untergeordnete Rolle und kam hauptſächlich als
Schlepper in Vetracht Mitglied des Spielklubs konnte jeder

mann nach Erlegung eines Eintrittsgeldes von 10 Mark werden

Geſtrandet
15 Mann tot

Wie aus Bordeaux gemeldet wird iſt der von Sulina
in Rumänien kommende griechiſche Frachtdampfer Georgios
etwa 300 Meter von der Küſte entfernt an der Girondemündung
geſcheitert Von der 22 Mann zählenden Beſatzung konnten
nur 7 gerettet werden Das Schiff iſt verloren

Totſchlag

Potsdam 24 Okt Die furchtbare Bluttat deren Opfer am
Pfingſtſonntag der fünfjährige Sohn Otto des Kutſchers Hermann
Wolf geworden iſt beſchäftigte geſtern das Potsdamer Schwur
gericht Unter der Anklage des Totſchlages hatten ſich der Land
arbeiter Hermann Albrecht und der Zimmergeſelle Karl
Weier zu verantworten Beide wurden der gemeinſchaftlichen
mit Vorſatz ausgeführten Tötung des kleinen Wolf beſchuldigt
Das Urteil lautete dem Antrag des Staatsanwalts gemäß wegen
Tutſchlags gegen Albrecht auf 8 Jahre Zuchthaus und
s Jahre Ehrverluſt und gegen Weier auf 3 Jahre Ge
fängnis

Neue Zwiſtigkeiten im Hauſe Toſelli Toſelli der ſich vor
kurzem ſcheinbar mit ſeiner Frau ausgeſöhnt hatte hat dieſe aber
mals verlaſſen und hat den kleinen Felibert heimlich mitgenom
men Er erklärte daß die Verſöhnung nur eine ſcheinbare
geweſen ſei um ſeine Frau zu täuſchen und ſeinen Sohn in ſeinen
Beſitz zu bringen und er verſicherte daß er den Knaben freiwillig
nicht wieder herausgeben werde es ſei denn daß er durch die
Gerichte dazu gezwungen werde

Ein Todesſturz Laut Telegramm aus Königsberg iſt
beim Offiziersjagdrennen des Grenadierregiments Nr 4 am
Montag in Raſtenburg der Leutnant Rinkleben ſo unglücklich
geſtürzt daß er auf der Stelle verſchied

Raubmordverſuch Mit verbrecheriſcher Kühnheit wurde Mon
tag am hellen Mittag in der belebten Taborſtraße in Wien ein
Raubmordanfall auf den Juwelier Stock verübt
Der Juwelier Heinrich Stock wurde im Laden von einem Manne
deſſen Komplize vor der Tür Wache ſtand niedergeſchoſſen worauf
beide Jndividuen den Laden ausraubten und die Flucht ergriffen
Stock wurde ſchwer aber nicht lebensgefährlich verletzt Bisher
iſt es nicht gelungen die Täter zu verhaften

Eine 200 000 Mark Stiftung Aus Poſen wird gemeldet
Der Geh Legationsrat a D Raſchdau und Gemahlin ſpen
deten 200000 Mark für die Heilanſtalt für tuberkulöſe
Kinder in Mühltal

Mord Jn der Kolonie Sulnow bei Olkuß er mordeten
einem Telegramm aus Beuthen zufolge zwei Männer aus
Rache die Ehefrau des Beſitzers Gonezorka Die Mörder
flüchteten

Die Turiner Ausſtellung Seit dem 29 April dem Tage der
Eröffnung der Ausſtellung haben 5 458 944 Perſonen die Aus
ſtellung beſucht Jn der erſten Hälfte des Oktober betrug die Zahl
der täglichen Beſucher mehr als 60 000 Am Sonntag den
15 Oktober wurden mehr als 146 000 Beſucher gezählt Der
Fremdenzuzug nach Turin ſowohl aus Jtalien wie aus dem Aus

r wächſt da die Ausſtellung am 19 November geſchloſſen
wird

Sturm im Kanal Zwiſchen 50 und 60 Jachten und kleinere
Boote haben infolge des Sturmes bei Southend Schiffbruch ge
litten Die Landungsbrücken in Dover ſind ſchwer be
ſchädigt worden

Wieder ein Eiſenbahnerſtreik in England Der Draht
meldet ſoeben aus Liverpool Das Syndikat der Eiſenbahner
hat die von der kgl Unterſuchungskommiſſion vorgeſchlagene
Löſung bei Ausbru einer Kriſe unter den Eiſenbahnern ab
gelehnt Das Sy ikat beabſichtigt vielmehr einen neuen

e mit 24ſtündiger vorheriger Bekanntmachung vor
zubereiten
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Standesamfs Iachrichten
HalleNord 23 Oktober 1911

Eheſchließung Der Maurer Emil Ert Dölauerſtr 15 u
Felene Schwenke Burgſtr 14

Geboren Dem Arbeiter Otto Handwerg T Erna Körner
ſtraße 35 Dem Bauarbeiter Franz Müller T Elſa Gr Wall
traße 3 Dem Arbeiter Robert Wiebach S Kurt Saalwerder
ſeraße 23 Dem Gepäckträger Alwin Raue S Alwin Kurfürſten
ſtraße 79 Dem Bauarbeiter Theodor Siebert S Walter Trothaer
ſtraße 27 Dem Fabrikarbeiter Otto Lingesleben S Kurt Dölauer

e 32ſeabe e ſtorben Der Telegraphendirektor a D Richard Garchow

57 Reilſtr 38 Die Privatiere Ottilie Schwennicke 49
Deſſauerſtr 9 Der Tiſchler Max Gülzner 30 Guſtav Hertz

Sie ahnen nicht
wie oft am Tage Sie es ſelbſt in der Hand
haben Jhrem Körper nahrhafte Subſtanzen
zuzuführen die gleichzeitig ein Labſal ſind
für Jhre Nerven Sie trinken vielleicht
tagtäglich Kaffee oder Tee und wiſſen
daher gar nicht daß weder das eine noch
das andere Getränk irgendwelchen Nähr
ſtoff enthält Vielfach wird auch Kaffee
und Tee direkt gegen das ärztliche
Verbot getrunken Warum machen S
Sie nicht einmal eine Zeitlang früh
morgens einen Verſuch mit Van
Houtens Cacao Sie glauben
vielleicht das Cacao Jhnen zu
ſüßlich iſt oder haben einmal
einen Verſuch mit einem billi
gen Cacao W Sie dür
fen dann keine Schlüſſe ziehenauf Van Houtens Cacao In
dieſer Marke iſt Aroma und
Wohlgeſchmack in höchſter
Entwicklung vereint und
Sie werden denſelben
als tägliches Getränk
bald ſchätzen lernen

HS9B GGOGGGGc Sona X e ÄÜÄÜÄ
Amkliche Brkannkmachungen

Bekanntmachung
Beim Verſand von Pflanzen aus den der Reblauskonvention

beigetretenen Staaten mittels der Poſt ſind häufig Schädigungen
dadurch eingetreten daß die Ablieferung infolge Verluſtes des der
Sendung beigegebenen Reblausatteſtes vergleiche Artikel 3 der
Reblauskonvention auch S 4 der Kaiſerlichen Verordnung vom
4 Juli 1883 verzögert wurde Jm Falle ſolchen Verluſtes
wird die Sendung von der Grenzeingangsſtelle erſt zugelaſſen
wenn entweder neue Beſcheinigungen von dem Empfänger der
Sendung beigebracht ſind oder ſeitens der Poſtbehörde der Auf
gabeſtation beſtätigt iſt daß die vorſchriftsmäßigen Beſcheini
zungen der Sendung bei der Aufgabe beigegeben waren oder end
lich wenn eine auf Koſten des Empfängers vorgenommene ſach
vexſtändige Unterſuchung die Unverdächtigkeit der Pflanzen er
geben hat Solche Verzögerungen die bei empfindchen Pflanzen
zu Verluſten für Empfänger oder Verſender geführt haben ſollen
nach Uebereinkommen mit den Vertragsſtaaten im wechſelſeitigen
Poſtverkehre künftig vermieden werden wenn die Beſcheinigungen
nicht nur wie bisher der Begleitadreſſe vergleiche letzten Abſatz

des S 2 der PoſtZollordnung vom 10 Febr 1909 Zentral
blatt für das Deutſche Reich S 39 beigefügt ſondern außerdem
Doppelſchriften in dem Pakete ſelbſt verwahrt werden Daß dies

geſchehen hat der Abſender auf der Begleitadreſſe wie auf dem
Pakete ſelbſt zu vermerken Jn dieſem Falle ſollen bei Verluſt der
der Poſtpaketadreſſe beigefügten Beſcheinigungen die Grenzein
gangsſtellen nach Oeffnung des Pakets durch die die Sendung vor
führenden Poſtbeamten die Einfuhrfähigkeit auf Grund der dem

ſene entnommenen Doppelſchriften ohne weiteren Verzug feſt
en

Das angegebene Verfahren kommt vom 1 November d J ab
zur Anwendung

Jch ſtelle ergebenſt anheim den beteiligten Kreiſen in geeig
neter Weiſe dieſe Neuerung bekannt zu geben

Berlin den 13 September 1911
Miniſterium für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Bekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Körperſchaften ſind mit Zu

ſtimmung der Polizeiverwaltung für die Nordſeite der Leoſtraße
zwiſchen dem Böllbergerwege und der Röpzigerſtraße Vorgarten
fluchtlinien feſtgeſetzt worden

Wir bringen dieſes gemäß t 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875
zur öffentlichen Kenntnis mit dem Bemer en daß Einwendungen
gegen den im Bureau I im Rathaus Wagegebäude Zimmer 23
zu jedermanns Einſicht offen gelegten Plan innerhalb einer mit
dem Tage der Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung beginnenden
Friſt von 4 Wochen bei uns anzubringen ſind
Halle a den 23 Oktober 1911 Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Herſtellung von Moſaikpflaſter in der Wittekindſtraße ſollim Wege der Wettbewerbung vergeben werden ſeabe
Angebote ſind bis

ittwoch den 1 November 1911 vorm 10 Uhr
im Magiſtrats Bureau I mmer Nr 23 des Wagegebäudes ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 23 Oktober 1911
Städtiſches Tiefbauamt

Toollsehuldvorsehreſdungen der Hallesehon

Strassendahn betreffend
Wir machen die Beteiligten wiederholt darauf aufmerksam dass

fant Bekanntmachung vom 16 Mai 1911 amtliche oben bereiohnete
Deilechuldversehrerbungen zum 2 Janunr 1912 gekuändigt
Worden emnd Die Einlösung orfoigt

in Halle a S dei der Stadthauptkesse und den Bank
häusern H F Lehmann u Reinhold Steekner
bei der Allgemeinen Deutsohen Kredit
Anstalt Abteilung Becker Co

Malle a don 21 Oktober 1911 Der Magistraot

in Leiprig

ſchreiberei des Konkursgerichts

bergſtraße 7 Des invaliden Arbeiters Friedrich Thörner Ehefrau
Alwine geb Koy 36 Geiſtſtr 39 Der Lithograph Norbert
Panocha 26 Göbenſtr 10

Halle Süd 23 Oktober 1911

Eheſchließungen Der Schuhmacher Hermann Böhme u Anna
Zahn Kl Ulrichſtr 8 Der Bezirksfeldwebel Bruno Schmidts
dorff u Gertrud Baßler Kamenz Der Arbeiter Paul Mikucki u
Anna Starke Alte Leipziger Chauſſee 3

Geboren Dem Zuſchneider Willy Wallenburger T Erika
Böllbergerweg 833 Dem Kutſcher Max Wilhelm S Max
Raffinerieſtr 17 Dem Bahnarbeiter Guſtav Hartmann S Walter
Zwingerſtr 26 Dem Techniker Ernſt Heyne S Ernſt Ludwig
ſtraße 3 Dem Pferdeknecht Friedrich Erfurth aus Straußhoff S
Paul Klinik Dem Arbeiter Friedrich Frühling T Elſe Berg
ſtraße 4 Dem Kaufmann Karl Lehngut S Wolfgang Unter

Bekanntmachung
In der letzten Zeit ſind im Walhallatheater 5 verſchiedene Kinder

mützen 2 Nickelbrillen mit Futteral 1 Brieftaſche 1 Zigarrenetut und
1 Paar ſchwarze Damenhandſchuhe liegen geblieben

Die Verlierer bezw Eigentümer werden erſucht ihre Rechte
innerhalb 6 Wochen im Polizei Verwaltungs Bureau I Dreyhaupi
ſtraße 6 II Zimmer 100 geltend zu machen

Halle a den 20 Oktober 10911
Die Polizeiverwaltung

Konkursverfahren Grundstücke
Jn dem Konkursverfahren über

Hermann Söllner alleinigen Jn
habers der Firma Kaufmann 9 7Krüger zu Halle a iſt in

das Vermögen des Kaufmanns

Folge eines von dem Gemein
ſchuldner gemachten Vorſchlags
zu einem Zwangsvergleiche Ver
gleichstermin auf

den 15 November 1911
vormittags 10 Uhr

Jm Süden der Stadt iſt ein
gut verzinsliches Hansgrund
ſtück mit Toreinfahrt großem

of r einem ca 170 77 S
ß Saal preiswert zu verkaufenror dem Königlichen Amtsgericht Das Grundſenck Agnet ſich für

in Halle a Poſtſir 13 17 Erd jeden gewerblichen Betrieb ue h anberaumt J iſt Anſchluß an das ſtädtiſcheDer Vergleichsvor chlag und elektriſche Kabel leicht durch
die Erklärung des Gläubigeraus führbar Hypotheken geregelt
ſchuſſes ſind auf der Gerichts Desgleichen im Königs

viertel neuerbautes gutver
zinsl Grundstüok leicht
vermietbar zu verkaufen

Näheres unt C 89 17 durch
Hansenstein W Vogler
A Halle g S

zur Einſicht der Beteiligten nieder
gelegt

Halle a den 20 Oktb 1911
Der Gerichtsſchreiber

des Kontgr Amtogerichts
lbteilung 7

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über

das Vermögen des Kaufmanns
Albert Trautwein jun zu Halle
a S iſt zur Abnahme der Schluß

Geldverkehr

heben Von Skmeenhunget 4000 M
gegen das Schlußverzeichnis der auf Wohnhaus vor 20000 M auf
bei der Verteilung zu berücke

be der ne u Vogler G Halle a Süber die ni verwertbarengen oft e 67 wie nd Geld Darle n r
vie Erktattung ter Ausiagen und zahl gibtſchnollſt Selbſtg Mareous
die Gewährung einer Vergütung erlin Schönhauſ Allee 136 Rückp
an die Mitglieder des Gläubiger Ein aufblühendes Verſand
ausſchuſſes derSchlußtermin auf geſchäft der Stahlwarenbranche

den 21 November 1911 ſucht ſofort
vormittags 1Ll Uhr Teilhabervor dem Königlichen Amtsgerichte

hierſelbſt 13 17 iNr et Simmwer m 20 30 000 M
Halle a S den 18 Okt 1911 welcher eventuell auch die Reiſe

Der Gerichtsſchreiber mit übern mmt Offerten unter
des Königlichen Amtsgerichts W 5356 an die Expedition d Z

Abteilung Z 9Zwangsverſteigerung u rauchen Sie Geld u
Mittwoch d 25 Oktober er reell bedient ſein ſo ſchreiben Sie

Poſtſtr 13 17 div Möbel Betten 2 34t Sprechapparat u a Sachen Koſten dnetunſe Ketentucz a

öffentlich meiſtbietend gegen Bar Proviſion erſt bei Auszahlung
Gerichtsvollzieher

e Z 8aush u Wiſſenſch Verm ietun enDale Hatz W v Fr Prof Loh 9
mann Häusl wiſſenſch geſell u

Anſt Wittwe b um Darlehn v ält O Wohnung 450 p ſof
Herrn Off u T 5353 a d Exp d Bl O oder ſpäter zu vermieten

Schöne Wohnnng
zu vermieten Gütchenſtr 9

8 Merſeburgerſtr 5
herrſchaftl Wohnung reichl

Näheres im Popiergeſchäft
Annoncen Expedition z i 9 t 0Rudolf Moſſe ſüdersir D

6 Zim Küche Bad u reichl Zub

Näher daſelbſt 4 bei Böhse oder
Reilſtr 89,Baubur Beſ 10 2 u 6
X Magdeburgerſtr 60 II
X verm Beſ 10
F SIn Hunderten von Annoncen Königstr 61 e T

ſah ein Seieis wie man ſieh S Delaner Karten
mehr und mehr ſelbſt bei H Halle a S Grünſir 31
kleinen Anzeigen wie Ge
Art der Annoncen Expedition
Rudolf Moſſe bedient Den ſüg Zimmerer de Sp Jnnenkl Zub wegJnſerenten erwachſen hier zugehalber 1 Aprik z verm 560

wie koſtenfreie fachmänniſche
Beratung mit Bezug aufweckmäßige Abfaſſung und S Zimmer mit allem Zubehör ſo

fort oder ſpäter zu vermieten
richtige Wahl der Blätter und Beeſenerſtr d T Kch Spft Jnkl
ſtrengſte Diskretion einlauW Offerten werden den 9n o Werner 1o7 t
ſowie eine Erſparnis an S nung 500 M 4 Stub Küwe

Koſten Zeit und Arbeit Sicht groß geſchügter Balkon ſof
HALLE a S oder ſpätor zu vermieten

vormittags 10 Uhr verſteigere ich nur an Selbſtgeder E A Winkler

zahlung Lorenz

allſ Ausb Geſ Leben Ausf Proſp L Wuchererſtr 45

mit Bad u Jnnenkl ſof od ſp

unter Chiffre befördert die 2 Zub mit u ohne elektr Licht

1 April 12 oder ſpäter zu verm

x Wohn 5 Z mit Zub 1 T800 Mk

lieſt man täglich dieſen Schluß 0 Bahnnähe 5 St Sp

ſuchen und Angeboten aller Göbenſtra z 20 I

durch auch mancherlei Vorteile

Beyſchlagſtr 2
usſtattung der Annonce

Bad reichl Zub verſetzhalb 500

erenten uneröffnet zugeſtellt

Speiſek Bad Jnnenkl Gas elektr

Brüderstrasse 4
Möodlierto Wodnungen

Pension I Ranges
Elekti Inoht Bad

Weidenplan I5 Teleph 3937

ſeeß Dem Verkäufer Friedrich Sommer T Pa Raffinerie
raße 2

Geſtorben Der Maler Paul Seifarth 60 J Ritterſtr 8
Der Bergarbeiter Auguſt Böttcher aus Döſchwitz 62 Berg
mannstroſt Die Witwe Amglie Kellner geb Michael 82 J
Sagisdorferſtr 2 Des Glasmachers Hugo Fauſtmann aus Neu
Burxdorf S Hugo 11 Mon Klinik Des Formers Guſtav
Springer aus Rothenburg a S S Karl 1 Klinik Des
Arbeiters Hermann Heide aus Brumby Ehefr Luiſe geb Hoh
mann 45 Klinik Des Maurers Karl Hädicke aus Würflar
Ehefrau Martha geb Hohmann 24 Klinik Des Lokomotiv
führers Heinrich Wengerowsky Ehefrau Dorothea geb Treff
40 Volkmannſtr 16

Auswärtiges Aufgebot

Der Maurer Heinrich Klare u Anna Tippe Braunlage

Oftene Stellen
Männliche

Eine größere Maſchinenfabrik in der Umazgend ſucht für ſofort
oder per 1 Januar 1912 einen tüchtigen energiſchen

Schlosser u Drehermeister
für allgemeinen Maſchinenbau Transmiſſionen und für Apparate
der chemiſchen Jnduſtrie Offerten mit Lebenslauf u Gehaltsan
ſprüchen ſind zu richten unter Z 5357 an die Exped dieſer Zeitg

Gelucht Geſucht
zur ſelbſtändigen Führung mei
nes franenloſen bürgerl Hausl 0 ß J haltes 3 Töchter 12 Jahre

zum möglichſt ſofortigen Antritt einfaches Fräulein
C W Julius Binneke e Co oder jüngere Witwe Kennt

G m b Merſeburg niſſe in weiblichen Handarbeiten
Nähen erforderlich Antritt per
1 November Off unter Angabe
des ters ſowie Gehaltsanſpr

Eine Postkurte
ſchreiben Sie ſogleich wenn Sie ge
neiat Zigarren zu verkaufen an Photographie erbeten
Wirte Händler 2c geg hohe Proviſod Ab 250 Vergütg pr Monat u eraargg 23 o J 93 52 Io ſt 5A Rieck e 00 HBnmburg lächterei Zeitz Kloſterſtraße 1

r

Stellen Gesucho
ännliche

Verheirateter Landwirt ſucht

tellung
bezw Wiegemeiſter als Reiſender in Feuer Hagel

bergmänniſcher Vorbildung I oder Getreide Düngemittoel
Offert mit Zeugnisabſchriften branche Offerten sub A S 340
u Lebenslauf unter O 5327 an Rudolf Mosse Magde
an die Expedition d Zta erbet J burg erbeten

Braunkohlengrube

ſucht einen tüchtig gewiſſen
haften

Perladeaufſeher

S VermisehtesWeiblichse
SSuche für meine Fleiſcherei Hunger Mann

und Aufſchnittgeſchäft eine ge aus beſſerer Familie ſucht
wandte evgl ab 1 November paſſende Pene ſion mit Verpflegung in gutVerkäuferin bürgerlicher Familie zum Preiſe

u von 380 Mk vro Monat di
die auch mit Buchführ bewand iſt Offerten unter K 5351 an dieTun hre Gassel Exped d Bl baldmöglichſt erb

Wilhelmſtraße 9 Für 23jähr einz Tochter auseinem Kaufmannshauſe in klein
Für d Bewirtſchaftung einer Orte der Prov Hannover Jüden
ganz einfachen Hänus ichkeit freier Richt mit guter Bildung
eines alleinſtehend Mannes wirtſchaftl erzog, ſehr häuslich
beſitzt Wohnung u Wirt geſ heit Temp blond von kl

ſchaftseinrichtg wird eine zierl Fig wird ein Gatte ont
ebenfalls alleinfteh durch ſprechenden Alters in geſicherter
aus häusliche und ſanbere u geachteter bürgerlicher Stollg
Fran in den mittl Jahren geſucht Beamter bevorzugt
mit beſcheid Auſprüch ge Barmitgift 40000 Mk
ſucht ngebote ſind an die Ausführl Zuſchrift an Lager
Annoncen Expedition karte 157 Poſtamt 7 Char
Gründler Rathausſtr 13a lottenburg b Berlin Verſchw
unt O E 633 zu richten l zugeſichert u verlangt

r
n

r
1

iſt der deſſen Qualit
weiteſten Maße dem Verkaufspreiſe entſpricht
Der in geſchloſſenen Packungen mit aufge
druckten Preiſen im Handel befindliche Tell
Cacao weiſt alle Merkmale feinſter Qualität
auf er iſt von höchſtem Nähr und Geſundheits
wert und kann nicht wie loſe ausgewogener
Cacao zu beliebig hohen Preiſen verkauft
werden Die Preiſe der Tell Cacaos M 60

00 40 80 p Pfd ſind äußerſt genau
berechnet und mindeſtens ſo billig wenn
nicht billiger als die zu ſogen Fabrik
preiſen angeprieſenen Cacaos Die bekannte
durch allerfeinſte Pulverißſerung und durch
kraftvolles Aromo bedingte Ergiebigkeit des

Cacaos iſt ſo dvedeutend daß die wirtſchaftlich
denkende Hausfrau ſchon aus dieſem Grunde
dem Tell Cacao vor anderen Marken den
Vorzug geben ſollte Hartwig Vogel G
Fabrikanten von Tel Chocolade Cacao

Vertreter E Staudtmeiſter Ludwig Wuchererſtr 42

e



IAwmlliche Bekannkmachnngen

Bekanntmachung
Die Herbſt Kontrollverſammlungen 1911 im Landwehrbezirk

Halle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollplag Halle a S

Für die in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten
Vororten Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz bei
Halle wohnenden Mannſchaften in den Germania Sälen früher
Sporthotel Gr Steinſtraße 27/28

Provinzial Jnfanterie
Am 7 November 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften

der Jahresklaſſe 1904 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
A bis Kk beginnen

Am 7 November 1911 vorm 9 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1904 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
I bis 7 beginnen

Am 7 Nov 1911 vorm 11 Uhr für alle Unteroffiziere und
Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1904 ſowie für die
Unteroffiziere und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1905 deren
Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen

Am 8 November 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1905 deren Ramen mit den Anfangsbuchſtaben
l bis 2Z beginnen

Am 8 November 1911 vorm 9 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1906 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
A bis K beginnen

Am 8 Rovember 1911 vorm 11 Uhr für die Unteroffiziere
und Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1905 deren Namen
mit den Anfangsbuchſtaben l bis Z der Jahresklaſſe 1906 deren
Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K und für Unteroffiziere
und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1906 deren Namen mit den
Anfangsbuchſtaben I bis 2Z beginnen

Am 9 November 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1907 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
A bis K beginnen

Am 9 Rovember 1911 vorm 926 Uhr ſür die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1907 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
I bis 2 beginnen

Am 9 November 1911 vorm 11 Uhr für alle Unteroffiziere
und Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1907 ſowie für die
Unteroffiziere und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1908 deren
Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen

Am 10 November 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1908 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
I bis Z beginnen

Am 10 November 1911 vorm 10 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſen 1909 1910 und 1911 deren Namen mit den
Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen

Am 10 November 1911 mittags 12 Uhr für die Anteroffiziere
und Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1908 deren Namen
mit den Anfangsbuchſtaben I bis 2Z der Jahresklaſſen 1909 1910
und 1911 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K
ſowie für die Unteroffiziere und Mannſchaften der Jahresklaſſen
1909 1910 und 1911 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
l bis Z beginnen

Spezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Maſchinengewehrtruppen Kavallerie

Feldartillerie Fußartillerie Pioniere Eiſenbahn Telegraphen
Luftſchiffer und Kraftfahr Truppen Provinzialtrain Militär
bäcker Krankenträger Sanitätsperſonal Unterärzte und Unter
apotheker Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Feuerwerks
und Zeugunterperſonal Unterzahlmeiſter Zahlmeiſter Aſpiranten
Büchſenmacher Büchfenmachergehilfen Oekonomiehandwerker
Arbeitsſoldaten und Marine

Am 13 November 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1904 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
A bis K beginnen

Am 13 November 1911 vorm 92 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1904 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
l bis 2Z beginnen

Am 13 November 1911 vorm 11 Uhr für die Unteroffiziere
und Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1904 ſowie für die
Unteroffiziere und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1905

Am 14 November 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1906

Am 14 November 1911 vorm 10 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1907 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
A bis K beginnen

Am 14 Povember 1911 vorm 112 Uhr für alle Unteroffiziere
und Unteroffizier Aſpiranten der Jahresklaſſe 1906 der Jahres
laſſe 1907 deren Ramen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K
ſowie für die Unteroffiziere und Mannſchaften der Jahresklaſſe
1907 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben I bis 2 beginnen

Am 15 Rovember 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1908 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
A bis K beginnen

Am 15 November 1911 vorm 9 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſe 1908 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
I bis Z beginnen

Am 15 November 1911 vorm 11 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſen 1909 1910 und 1911 deren Namen mit den
Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen

Am 15 Rovember 1911 nachm 1224 Uhr für die Unteroffiziere
und Unteroffizier Aſpiranten der ganzen Jahresklaſſe 1908 der
Jahresklaſſen 1909 1910 und 1911 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben A4 bis K ſowie für die Unteroffiziere und Mannſchaften
der Jahresklaſſen 1909 1910 und 1911 deren Ramen mit den
Anfangsbuchſtaben I bis 2 beginnen

Für Offizieraſpiranten
Am 11 November 1911 vorm 10 Uhr für ſämtliche Offizier

aſpiranten aller Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve aus den
zu den Kontrollplätzen Halle a Wallwitz Ammendorf Niem
berg Dölau und Gröbers gehörigen Ortſchaften Die Offizier
aſpiranten aus allen anderen Orten haben wie die übrigen Unter
offiziere oder Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontroll
plätzen der Kontrollverſammlung beizuwohnen

Kontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Heideſchlößchen
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 6 November 1911 vorm 8 Uhr aus den Ortſchaften

BVenkendorf Brachwitz Dölau Lieskau Schiepzig und Salzmünde
ter 6 Rovember 1911 vorm 10 Uhr aus der Ortſchaft Niet
eben

Am 6 Rovepber 1911 mittags 12 Uhr aus den Ortſchaflen
n Granau Lettin Pfützthal Quillſchina Zappendorf un Her en

Alle Unteroffiziere und Unteroffizier Aſpiranten aus ſämt
lichen zum Kontrollplatz Dölau gehörenden Ortſchaften haben erſt
bei der letzten Kontrollverſammlung mittags 12 Uhr zu erſcheinen

Kontrollylatz Raundorf Seekreis Gaſthof zur Erholung
Am 7 Rov vorm 8 Uhr für alle resklaſſen und Waffen

der Reſerve aus den Ortſchaften Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf

Cloſchwitz Dederſtedt Elben Elbitz Fienſtedt Gorsleben Göde
witz Hedersleben Krimpe Naundorf b Reehauſen Räther
Rottelsdorf Rumpin Schochwitz Schwittersdorf Volkmaritz
Wils und Zörnitz

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof zum gold Ring
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 7 November 1911 mittags 12 Uhr aus der Stadt

Gerbſtedt
Am 7 November 1911 nachm 1 Uhr aus den Ortſchaften

Adendorf Augsdorf Freiſt Friedeburgerhütte Gypshütte
Heiligenthal Helmsdorf Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte
Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf Welfesholz
Zabenſtedt und Zabitz

Alle Unteroffiziere und Unteroffizier Aſpiranten aus ſämt
lichen zum Kontrollplatz Gerbſtedt gehörenden Ortſchaften haben
erſt bei der Kontrollverſammlung nachmittags 14 Uhr zu er
ſcheinen

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
Am 8 Rovember 1911 vorm 9 Uhr für alle Jahresklaſſen

der Reſerve der ProvinzialJnfanterie aus Helbra
Am 8 November 1911 vorm 108 Uhr für alle Jahresklaſſen

der Reſerve der Spezialwaffen aus Helbra und ſämtliche Jahres
klaſſen und Waffen aus der Ortſchaft Benndorf b M

Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
Am 8 Rovember 1911 nachm 254 Uhr für die Mannſchaften

der Jahresklaſſen 1904 und 1905 aller Waffen aus Eisleben
Am 9 November 1911 vorm 8 Uhr für die Mannſchaften der

Jahresklaſſen 1906 und 1907 aller Waffen aus Eisleben

Kontrollplatz Eisleben für die Stadt und Wimmelburg
Wieſenhaus

Am 9 November 1911 vorm 918 Uhr für die Mannſchaften
der Jahresklaſſen 1908 1909 1910 und 1911 aller Waffen aus
Eisleben ſowie ſämtliche Mannſchaften aller Jahresklaſſen und
Waffen aus der Ortſchaft Wimmelburg

Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
Am 9 November 1911 vorm 11 Uhr für alle Jahres

klaſſen und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Aebtiſchrode
Biſchofrode Helfta Holzzelle Hübitz Lüttchendorſ Oberrißdorf
Unterrißdorf Volksſtedt Wolferode und Wormsleben

Alle Unteroffiziere und Unteroffizier Aſpiranten aus ſämt
lichen zum Kontrollplatz Eisleben gehörenden Ortſchaften haben
erſt bei der Kontrollver ſammlung am 9 November 1911 vorm
11 Uhr zu erſcheinen

Die Kontrollpflichtigen aus Löbnitz a L haben an der Kon
trollverſammlung in Viendorf Bezirkskommando Bernburg teil
zunehmen

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerre
Am 10 November 1911 vorm 8 Uhr aus den Ortſchaften

Oberröblingen und Unterröblingen
Am 10 November 1911 vorm 95 Uhr aus den Ortſchaften

Alberſtedt Aſeleben Erdeborn Hornburg Obereſperſtedt und
Seeburg

Am 10 Rovember 1911 vorm 112 Uhr aus den Ortſchaften
Schafſee Stedten Schraplau und Untereſperſtedt

Kontrollplatz Wansleben Gaſthof zum Seebad
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 11 November 1911 vorm 954 Uhr aus den Ortſchaften

d prrß Aſendorf Dornſtedt Etzdorf Höhnſtedt und Langen
ogen

Am 11 November 1914 vorm 114 Uhr aus den Ortſchaften
Müllerdorf Rollsdorf Steuden und Wansleben
Kontrollplatz Bahnhof Teutſchenthal Gaſthef zur Caſſeler Bahn

Am 11 November 1911 nachm 1 Uhr für alle Jahresklaſſen
und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Bennſtedt Eisdorf
Köchſtedt Cöllme NeuVitzenburg Ober Teutſchenthal und Unter
Teutſchenthal
Kontrollplatz Halle a S Germaniaſäle Gr Steinſtraße 27/28

Am 11 November vorm 834 Uhr für alle Jahrestklaſſen
und Waffen dec Reſerve aus den Ortſchaften Böllberg Burg
b Reideburg Büſchdorf Capellenende Canena Crondorf Diemitz
Kleinkugel Mötzlich Peißen Reideburg Seeben Sagisdorf
Stichelsdorf Schönnewitz Tornau Wörmlitz und Zövberitz

Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke
Am 13 November 1911 vorm 854 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Referve aus den Ortſchaften Beiderſee Dachrin
Frößnitz Gutenberg Groitzſch Lehndorf Löbnitz a Merkewitz
Morl Möderau RNehlitz Petersberg Prieſter Räthern Senne
witz Sylbitz Teicha Trebitz a Wallwitz und Weſtewitz

Kontrollplatz Löbejün Gaſthaus zum Schuützenhaus
Am 13 November 1911 nachm 1 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Domnitz Kalten
mark Kroſigk Löbejün Merbitz Schlettau und Wieskau

Kontrollplatz Cönnern a S Gaſthof zum Ring
Am 14 November 1911 vorm 94 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Cönnern a
Garſena Gnölbzig Golbitz Kirchedlau Mitteledlau Nelben
und Trebitz b C

Am 14 November 1911 vorm 10 Uhr für alle Jahres
klaſſen und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Bebitz
Brucke Dalena Dornitz Friedeburg mit Straußhoff Hochedlau
Lebendorf Mödewitz Rothenburg Sieglitz Trebnitz Unterpeißen
Zellewitz und Zinkeritz

Kontrollplatz Alsleben a S Gaſthof zur neuen Sonne
Am 14 November 1911 nachm 1 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Alsleben a
Veeſedau Beeſenlaublingen Belleben Cuſtrena Mucrena mit
Zweihauſen Neubeeſen Poplig Strenznaundorf und Haus Zeitz

Kontrollplatz Wettin Gaſthof zum Prinzen von Preußen
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 15 November 1911 vorm 94 Uhr aus der Stadt Wettin
Am 15 November 1911 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften

Dohis Döblitz Döſſel Deurleben Gimritz b Eörbitz Lette
witz Mücheln Nauendorf a Neutz Raunitz Trebitz b W und
Zaſchwitz

Alle Unteroffiziere und Unteroffizier Aſpiranten aus der
Stadt Wettin haben erſt bei der Kontrollverſammlung vorm
11 Uhr zu erſcheinen

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 16 November 1911 vorm 8 Uhr aus den Ortſchaften

Ammendorf und Bruckdorf
Am 16 November 1911 vorm 10 Uhr aus den Ortſchaften

Veeſen a Burg i Aue Planena und Radewell
Am 16 November 1911 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften

Döllnitz Lochau und Ofſendorf
Alle Unteroffiziere und Unteroffizier Aſpiranten aus ſämt

lichen zum Kontrollplatz Ammendorf gehörenden Ortſchaften haben

ſcheinen
erſt bei der letzten Kontrollverſammlung vorm 112 Uhr zu l

Kontrollplatz Gröbers im Gaſthoſ
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve
Am 17 November 1911 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften

Benndorf b Gr Bennewitz Dieskau Gottenz Großkugel
Gröbers Pritſchöna Schwoitſch Weſenitz und Zwintſchöna

Kontrollplatz Riemberg am Bahnhof
Am 17 November 1911 nachm 2 Uhr für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Brachſtedt Braſch
witz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen
Hohenthurm Jnwenden Niemberg Obermaſchwitz Oppin Oppin
Freiheit Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spicken
dorf Untermaſchwitz und Wurp

Allgemein zu beachtende Veſtimmungen
1 Zur Herbſtkontrollverſammlung haben zu erſcheinen Die

Reſerviſten einſchließlich Dispoſitionsurlauber und die zur Dis
poſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften ſowie die
dauernd Halbinvaliden und die dauernd nur garniſondienſt
fähigen Militär Rentenempfänger mit ihrer Jahresklaſſe und

Waffe
Welcher Jahresklaſſe jeder einzelne angehört iſt auf dem

Deckel des Militärpaſſes zu erſehen Ganz Jnvaliden feld und
garniſondienſtunfähige Militär Rentenempfänger ſowie Jnvaliden
und Militär Rentenempfänger welche auf Zeit anerkannt ſind
erſcheinen nicht zur Kontrolle

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeken viel
mehr iſt jeder Kontrollpflichtige lediglich infolge dieſer Bekannt
machung zum Erſcheinen verpflichtet

2 Die im Frühjahr dieſes Jrhres von der Kontrollverſamm
lung entbunden geweſenen Mannſchaften der Land bezw See
wehr 1 Aufgebots Jahrgang 1899 werden behufs Ueberführung
zum 2 Aufgebot durch beſondere Geſtellungssefehle zur Kontroll
rerſammlung beordert

3 Verſpätetes Eintreffen zu einer Kontrollverſammlung un
entſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen
Kontrollplatze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſehz
liche Strafe zur Folge

4 Sämtliche Reſerviſten aller Waffen haben behufs Vor
nahme von Fußmeſſungen mit gutgewaſchenen Füßen und mit
ſauberer Jnnen Fußbekleidung die ſie zu tragen gewöhnt ſind
Strümpfe Fußlappen Strümpfe mit Fußlappen zur Kontroll
verſammlung zu erſcheinen

5 Bei den Kontrollverſammlungen werden die Kriegsbeorde
rungen und Paßnotizen geprüft Leute welche dieſelben ver
geſſen oder einen Verluſt dem Hauptmeldeamt nicht gemeldet
haben werden beſtraft Diejenigen Mannſchaften die mehr als
eine Kriegsbeorderung in Händen haben ſind verpflichtet dies
ſofort dem Hauptmeldeamt zu melden

6 Auf die ſofortige Meldung der eintretenden Wohnungs
veränderungen wird hingewieſen

Halle a den 15 Oktober 1911
Königliches Bezirks Kommando

Bekanntmachung
Auf Grund des S 105 e der Reichsgewerbeordnung und der

durch Erlaß des Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe vom
22 April 1911 H M Bl S 132 in die Ausführungsanweiſung
zur Reichsgewerbeordnung vom 1 Mai 1904 neu eingefügten
Ziffer 171a beſtimme ich hiermitv Jn den Ortſchaften Delitzſch und Eilenburg Kreis Delitzſch

Bibra Kreis Eckartsberga Mückenberg Kreis Liebenwerda
Merſeburg Kreis Merſeburg Naumburg a S Kreis Naum
burg Artern Kreis Sangerhauſen Torgau Kreis Torgau
Eisleben Stadtkreis Eisleben Halle a S Stadtkreis Halle
Weißenfels Stadtkreis Weißenfels und Zeitz Stadtkreis Zeitz
iſt in Betrieben die Kleidungsſtücke nach Maß anfertigen an
Sonn und Feſttagen die Beſchäftigung eines Zuſchneiders zum
Zwecke des Maßnehmens in der Zeit nach Beendigung des Haupt
gottesdienſtes bis 2 Uhr nachmittags geſtattet

Merſeburg den 12 Oktober 1911
Der Königliche Regierungspräſident

Bekanntmachung
Wir bringen zur r Kenntnis daß die Sitzung des zur

Feſtſtellung des Wahlergebniſſes in den Abſtimmungsbezirken der

III n Altſtadt und Vororte gebildeten Ausſchuſſes am
Donnerstag den 9 November ds JS

nachmittags 4 Uhr
im Kommiſſionszimmer 2 des Stadthauſes ſtattfindet

Halle a den 20 Oktober 1911 er Magiſtrat

Bekanntmachung
Es wird erneut darauf hingewieſen daß nach der Polizeiver

ordnung vom 9 Dezember 1905 alle bei der Behandlung von
Kranken jeder Art unbrauchbar gewordenen Stoffe und Geräte
namentlich Verbandsſtoffe Unterlagen und zu Verbänden benutztes
Material alsbald nachdem ſich ihre Unbrauchbarkeit herausge
ſtellt hat durch Verbrennen zu vernichten ſind

Es iſt insbeſondere verboten ſolche Gegenſtände in Müll
gruben zu werfen oder ſie ſonſtwo aufzubewahren

Zuwiderhandlungen ſind in der genannten Verordnung mit
Geldſtrafe bis zu 30 Mk im Unvermögensfalle mit Haft bis zu
drei Tagen bedroht

Halle a den 17 Oktober 1911
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jn der Srig ichen Univerſitäts pſychiatriſchen und Nervenklinik

Julius Kühnſtr 7 erhalt Unbemittelte die an munenRervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung und dorgleichen leiden
unentgoltlich ärztliche Hilfe und zwar
Frauen Montags Mittwochs und Freitags u uhr
Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends vormittags

Ha le a den 31 Juli 1911
Die Direktion

Zur Stadtveroränetenwanl
Erklärung

Jn einer Notiz die am Sonnabend den 21 d Mts
in den hieſigen Zeitungen erſchienen iſt gibt der

Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
bekannt da andidaten ſür die Stadtverordnetenwahlen der I Abteilung unter anderem auch die Untor
zeichneten auf ſeine Liſte geſetzt worden ſind

Da durch ein ſolches Vorgehen des Allgemeinen
Bürgervereins ſicher 6 Mandate der Sozialdemokratie

ausgeliefert werden bitten wir von der Uebernahme
unſeres Namens auf die Kandidatenliſte des Allgemeinen
Bnrgerpergin abzuſehen

uf diese Gefahr hinzuwelsen halton wiruns für verpflichtet Dem genannten Verein haben
wir die gleiche Bitte unterbreitet

Kühm Meyer RonnerWerkzeugſabr kant Mittelſchullehrer Glaſermeiſter
rempler Architekt Heine Jngenieur
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